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20 Jahre Afghanistan – Start der Bilanzdebatte 

 

Bundesministerin der Verteidigung Annegret Kramp-Karrenbauer eröffnet bei einer 

Auftaktveranstaltung am 25. August in Berlin die Bilanzdebatte zum 20-jährigen Deutschen 

Engagement in Afghanistan. Eingeladen sind Mitglieder aller Fraktionen des Deutschen 

Bundestages, aktive und ehemalige Bundeswehrangehörige sowie viele Experten, um den 

Einsatz der Bundeswehr in Afghanistan in seinen Facetten zu diskutieren.  

So werden neben der Verteidigungsministerin auch Außenminister Heiko Maaß sowie 

Jens Stoltenberg, der Generalsekretär der NATO, in die Veranstaltung einführen und so die 

ressortübergreifende sowie multinationale Dimension des Einsatzes unterstreichen. 

Besondere Bedeutung kommt der Perspektive der Soldatinnen und Soldaten im Einsatz zu. 

Einen weiteren inhaltlichen Schwerpunkt werden die Folgen und Auswirkungen des Einsatzes 

auf das Leben von Einsatzgeschädigten und deren Familien bilden.  

  

Presse- 
mitteilung 



 

Darüber hinaus kommen Historiker, Journalisten, ehemalige Ortskräfte, die Wehrbeauftragte 

des Deutsche Bundestages und weitere Fachleute zu Wort. 

 

Dazu Verteidigungsministerin Frau Annegret Kramp-Karrenbauer: 

"Ein historisches Kapitel ist zu Ende gegangen. Der Einsatz in Afghanistan hat die Bundeswehr 

gefordert und geprägt, die Bundeswehr hat sich im Kampf bewährt. Angehörige der Bundeswehr 

sind an Leib und Seele verletzt worden, Menschen haben ihr Leben verloren, wir hatten 

Gefallene zu beklagen. In einer kritischen Bilanz müssen wir darüber reden, was gut war, was 

nicht gut war und was wir gelernt haben. Zu dieser ehrlichen und kritischen Bilanz machen wir 

im Verteidigungsministerium am 25. August den Auftakt, bevor am 31. August die Angehörigen 

aller Kontingente des 20-jährigen Einsatzes durch Bundesregierung, Bundestag und 

Bundespräsidenten noch einmal eine besondere Würdigung erfahren." 

 

Die Veranstaltung findet in einem Hybridformat statt und wird öffentlich auf der Internetseite 

der Bundeswehr in einem Live-Stream übertragen werden. 

 
Ein Presseterminhinweis folgt kurz vor der Konferenz.  

 
Hier der derzeitige Planungsstand: 

 

Zwanzig Jahre Afghanistanengagement – Startschuss für eine Bilanzdebatte  
Sheraton Berlin Grand Hotel Esplanade 

25. August 2021 

 

09:00 – 09:25 Uhr    Begrüßung und Einführung 

Annegret Kramp-Karrenbauer, Bundesministerin der 
Verteidigung 

Heiko Maas, Bundesminister des Auswärtigen 

General Eberhard Zorn, Generalinspekteur der 
Bundeswehr 

09:25 – 09:30 Uhr Grußwort (per Video) 
Jens Stoltenberg, NATO-Generalsekretär  

  



 

 

09:30 – 11:00 Uhr Der Afghanistaneinsatz und die Auswirkungen auf die 
Bundeswehr 

• Konsequenzen für die Streitkräfte 
- Brigadegeneral Ansgar Meyer, letzter 

Kontingentführer Deutsches Einsatzkontingent 
Resolute Support und letzter Kommandeur Train, 
Advise and Assist Command North  

- Professor Dr. Sönke Neitzel, Professur 
Militärgeschichte/ Kulturgeschichte der Gewalt 
Universität Potsdam  

- Oberstleutnant André Wüstner, Bundesvorsitzender 
Deutscher Bundeswehrverband e.V.  

- Oberstabsfeldwebel Oliver Wendel, 
einsatzerfahrener Kompaniefeldwebel 1./ 
Fallschirmjägerregiment 26  
 

• Folgen für Militär und Gesellschaft 
- Dr. Eva Högl, Wehrbeauftragte des Deutschen 

Bundestages  
- Generalarzt Dr. Ralf Hoffmann, BMVg Beauftragter 

PTBS  
- Hans-Ulrich Gack, Journalist, Leiter ZDF-Studio Kairo  
- Generalleutnant a.D. Rainer Glatz, ehemaliger 

Befehlshaber Einsatzführungskommando der 
Bundeswehr 

Moderation: Thomas Wiegold, Journalist, Betreiber 
augengeradeaus.net  

 

11:30 – 13:00 Uhr Afghanistan als Geburtsstunde des „comprehensive 
approach“ – Was hat funktioniert und was nicht?  

- Botschafter Dr. Jasper Wieck, Sonderbeauftragter der 
Bundesregierung für Afghanistan und Pakistan  

- Dr. Maria Flachsbarth, Parlamentarische 
Staatssekretärin Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung  

- Hans-Georg Engelke, Staatssekretär 
Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat 
(angefragt)  

- Botschafter a.D. Maurits R. Jochems, ehem. NATO 
Senior Civilian Representative in Afghanistan (NLD)  

- Dr. Ellinor Zeino, Leiterin Auslandsbüro Afghanistan, 
Konrad-Adenauer-Stiftung  

- General Jörg Vollmer, Befehlshaber Allied Joint Force 
Command Brunssum  

- Farzaneh Alizadeh, vor 21 Jahren aus Afghanistan 
geflohen 

Moderation: Dr. Patrick Keller, Vizepräsident 
Bundesakademie für Sicherheitspolitik  
  



 

 

13:30 – 15:00 Uhr Der Afghanistaneinsatz und die Parlamentsarmee: Wie 
bilanziert der Deutsche Bundestag? Was sind die 
Lehren?  

- Henning Otte, MdB (CDU/CSU)  
- Gabriela Heinrich, MdB (SPD)  
- Peter Felser, MdB (AfD) 
- n.n., MdB (FDP) 
- n.n., MdB (Die Linke)  
- Dr. Tobias Lindner, MdB (Bündnis 90/Die Grünen)  
- Winfried Nachtwei, ehem. MdB und Mitglied im 15. 

Beirat für Fragen der Inneren Führung 

Moderation: Nora Müller, Bereichsleiterin 
Hauptstadtbüro der Körber-Stiftung  

  

15:00 – 15:15 Uhr Zusammenfassung/Verabschiedung 

Annegret Kramp-Karrenbauer, Bundesministerin der 
Verteidigung 


